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Mac Kinley und die Silberwährung
An dieſem Donnerstag mittag iſt der neue Präſident der

Vereinigten Staaten von Amerika in das Weiße Haus zu
Waſhington eingezogen um die Leitung der Regierungsgeſchäfte
zu übernehmen Grover Cleveland iſt froh die ſchwere Bürde
des Amtes auf andere Schultern laden zu können Mac Kinley
vor wenigen Jahren durch den nach ihm benannten ſchutz
zöllneriſchen Tarif eine Berühmtheit in beiden Welten ge
worden hat die höchſte Staffel der Ehren erreicht die einem
Bürger jenſeits des Oceaus zu erklimmen möglich iſt Die
Parteien hatten bei den letzten Wahlen keine andere Abſicht
als in erſter Reihe über die Währungsfrage zu entſcheiden
Deshalb ſtimmten ſie nicht in jener Entſchloſſenheit wie in
früheren Zeiten Nicht Republikaner oder Demokraten traten
einander gegenüber ſondern die Vertheidiger von gut Geld
und die Anhänger der Silberwährung Daneben tauchte zwar
eine Art chriſtlich ſozialer Volkspartei auf die aber wenig Be
dentung erlangte Jn den größeren Orten namentlich in den
Handelsplätzen und vorzugsweiſe in New York war die Be
wegnung zu Gunſten der Goldwährung vielfach von Deutſchen
geleitet Maec Kinley iſt gewählt worden nicht als Hochſchutz
zöllner ſondern als Gegner der Geldverſchlechterung und auf
dieſem Programm ſteht ſeine Regierung insbeſondere der Leiter
der Schatzverwaltung Gage der bisher einer der aus
geſprochenſten und geſchickteſten Sachwalter der Goldwährung
geweſen iſt

Daß gleichwohl ehe noch Me Kinley ſeine Regierung
angetreten hatte die deutſchen Silbermänner aller Welt ver
kündeten der Sieg der Doppelwährung in Amerika ſei für die
nächſten Wahlen gewiß das iſt eine jener Selbſttäuſchungen
denen dieſe Partei ſchon oft verfallen iſt Wir erinnern nur
noch eines ſchönen Briefes in dem Graf Mirbach ankündigte
daß er jetzt vom politiſchen Schauplatz abtreten und ſeine
Mandate niederlegen könne da die Hauptaufgabe ſeines
parlamentariſchen Lebens die Wiederherſtellung des Silber
preiſes geſichert ſei Aber Jahre find ſeitdem vergangen und
Graf Mirbach iſt immer noch Abgeordneter Wir erinnern
uns welche Prophezeiungen man in der Silberpreſſe aufſtellte
als die indiſchen
geſchloſſen wurden Das ſollte eine Maßregel ſein die
England auch nicht monatelang aufrecht erhalten könne Und
dabei ſind die indiſchen Münzen auch hie noch nicht wieder
geöffnet worden Jm vorigen Jahre hieß es das engliſche
Unterhaus ſtehe nahezu einmüthig auf Seiten der Silberpartei
Das werde die Verhandlung bald ergeben Es wurde ein
beſtimmter kritiſcher Tag prophezeit

ſprechen ſollten Was aber geſchah Das engliſche Parlament
war das erſte das die Silbermänner im Stich ließ und
Balfour der als der größte Apoſtel des Bimetallismus gefeiert
wurde machte eine ſpöttiſche Verbeugung gegen die Voppel
währungspartei und meinte daß es recht ſchön wäre wenn die
feſtländiſchen Staaten zur Doppelwährung übergehen wollten
daß aber England ſich alle Entſchließungen vorbehalten müſſeund bei der Wichtigkeit ſeines Hanrels nicht daran denken

könne ſeine gute Goldwährung in Frage zu ſtellen Dann
prophezeite dieſelbe Partei an die Einführung der Gold
währung in Rußland ſei nicht zu denken Jnzwiſchen hat aber
Rußland den Uebergang zur Goldwährung beſchloſſen und die
Durchführung dieſer Maßregel eingeleitet Und jetzt kommt
obenein die Meldung daß auch Japan die Goldwährung ein
führe und zwar auf der Grundlage eines Werthverhältniſſes
der Edelmetalle von 1 zu 32 Wie peinlich den Bimetalliſten
gerade die japaniſche Nachricht ſein muß liegt auf der Hand
Träumen ſie doch immer noch von der Wiederherſtellung eines
geſetzlichen Werthverhältniſſes von 1 zu 15 Für 15 Pfund
Silber ſoll man 1 Pfund Gold erhalten Japan aber ſtellt
ſeine Goldwährnng her auf der r eines Marktpreiſesvon 32 Pfund Silber für 1 Pfund Gold Und da will man
wirklich an dem Phantom feſthalten daß eine Doppelwährung
auf der Grundlage eines früheren Werthverhältniſſes oder auch
nur annähernd geſchaffen werden könne

Gerade deshalb iſt Mac Kinley gewählt worden weil er ein
Gegner dieſer Doppelwährung iſt ein Gegner für ſein eigenes
Vaterland Denn er ſo wenig wie Balfour würde etwas
dagegen haben daß die Staaten des europäiſchen Feſtlandes
irgend einen ſchönen Vertrag ſchlöſſen um den Silberpreis
mächtig in die Höhe zu treiben Hat doch daran Amerika
allerdings ein weſentliches Jntereſſe Denn zu den
Staaten gehören jene Gebiete welche die ſtärkſte Silber
produktion haben Alſo müßte Mae Kinley ein ſchlechter Patriot
ſein wenn er nicht wünſchte daß die Silberkönige ihre Pro
dukte beſſer als bisher verkaufen und vielleicht a auch
Arbeiter beſſer als bisher bezahlen könnten Aber er
nicht daß die Koſten dieſes Prozeſſes ſein Vaterland trägt
Wenn die europäiſchen Staaten eine internationale Doppel
währung e Steigerung des Silberpreiſes durchführen wollen
ſo wird Mac Kinley willig Ja und Amen ſagen Aber wir
ürchten oder vielmehr wir hoffen daß mindeſtens die deutſche
eichsregierung es nicht als ihren Beruf anſehen wird die

geſicherte deutſche Goldwährung zu erſchüttern um die Rente
r amerikaniſchen Silberkönige zu ſteigern

Allerdings wird von den Agrarieru die Doppelwährung als
eines der großen Mittel zur Rettung der Landwirthſchaft
bezeichnet Allein man kann in hohem Grade zweifelhaft ſein
ob der Landwirthſchaft die Doppelwährung auch nur das ge
Fingſte nützen würde Die Erfahrung zeigt genugſam daß die
Lage der Landwirthſchaft überall ziemlich dieſelbe iſt ganz
du welche Währung herrſcht Und wenn man fich einbildet

rch die Doppelwährung eine Erleichterung der Hypothekenlaſt
man

ünzſtätten für die freie Silberprägung

an dem ſämmtliche
Parlamente der Kulturſtagaten ſich für die Silberwährung aus

nicht im Ernſte glauben kann eine Geſetzgebung könne ge
ſtatten in Gold aufgenommene Hypotheken in noch nicht halb
werthigem Silber zurückzuzahlen oder falls das geſtattet
würde für die Landwirthe könnte irgend eine beſſere Folge
entſtehen als wenn ſie die Hypotheken ſogar in Banknoten
bezahlen Der Rückgang der Getreidepreiſe hat wie die Er
fahrung genugſam zeigt ganz andere Gründe als juſt die
Währung Auch zeigt ſich daß eine Unmenge anderer Produkte
ganz unabhängig von der Währung ihre Preisbewegung je
nach Angebot und Nachfrage machen und daß hier alles was
von der unheimlichen Wirkung der Goldwährung geredet wird
lediglich auf der Einbildung beruht

Indeſſen die Doppelwährung hat vor der Hand kaum größere
Bedeutung als ein Streit um Kaiſers Bart Denn da Mac
Kinley jetzt Präſident iſt und jedenfalls vier Jahre ſeines
Amtes zu walten hat ſo kann man die Prophezeiungen von
dem Siege bei der nächſten Wahl noch Jahr und Tag auf ſich
beruhen laſſen Bis dahin iſt die Doppelwährung nichts als
ein ſchönes Problem das allenfalls jene Berufspolitiker feſſeln
mag die in ſo wenig Sätteln gerecht ſind daß ſie auf einem
Steckenpferde reiten müſſen

Dentſches Reich
Die politiſchen Pflichten des Kaufmannsſtandes

behandelt in einer leſenswerthen Schrift über den Handel
ſeine wirthſchaftliche Bedeutung ſeine materiellen Pflichten und
ſein Verhältniß zum Staat der Sekretär des Kommerz
kollegiums zu Altona Pr Ehreunberg Einige Sätze aus
dem Schlußwort mögen hier Platz finden

Der Handelsſtand iſt ſeiner innerſten Natur nach der ge
boreue Vorkämpfer des Liberaliswus, natürlich nicht der
vorübergehenden Geſtalt welche der Liberalismus im politiſchen
Leben Deutſchlands einige Jahrzehnte lang angenommen hat
ſondern jener ewigen unzerſtörbacen Geiſtesrichtung welche
dem gewaltigen Drucke der Mächte des Staates und feines
Beamtenthums die Kraft der freien Perſönlichkeit ent
gegenſetzt jener Geiſtesrichtung ohne welche auch der Staat
nicht beſtehen kann Aber die nothwendige Vorausfetzung für
die Bethätigung dieſes Freiheitsſinnes iſt ein ebenſo kräftiges
Gefühl der eigenen Verantwortlichkeit für das Gedeihen der
Geſammtheit der Ueberzeugung daß vor allem Selbſtzucht
und Selbſtthätigkeit dazu gehören um das Recht der Perfön
lichkeit zur Geltung zu bringen Die Geſchichte wird dereinſt
den deutſchen Handelsſtand der Gegenwart fragen ob er
jenes Gefühl der eigenen Pflicht und Verantwortlichkeit in
ausreichendem Maße beſeſſen hat Gerade der jetzige Augen
blick zwingt jeden deutſchen Kaufmann den Urſachen nachzu
gehen welche die ſchwere Bedrängniß der Jntereſſen
ſeiner Berufsthätigkeit herbeigeführt haben Jn
ſolchem Augenblick iſt mit Schönfärberei mit kleinen Mittelchen

Alle obrigkeitlichen

der Selbſttäuſchung nichts geholfen zunächſt bei ſich ſelbſt
Einkehr halten das predigt der ſchwere Ernſt der Zeit jedem
deutſchen Kaufmann Unſere Zeit ſtellt an ihn die höchſten
Anforderungen es genügt wirklich nicht mehr alle Tage die
Zeitung zu leſen alle Jahre Steuern zu bezahlen alle 5
Jahre eine Stimme bei der Reichstagswahl abzugeben Auch
die gelegentliche Thätigkeit in Vereinen in dem öffentlichen
Leben der engeren Heimath iſt nicht ausreichend Vielmehr
muß jeder Kaufmann trachten mindeſtens die dringlichſten
Probleme welche unſer heutiges Staats und Kulturleben
hervorgebracht hat ſo eingehend wie möglich kennen zu lernen
jeder Kaufmann muß wiſſen welche Pflichten der Beſitz gegen
über Kunſt und Wiſſenſchaft zu erfüllen hat Erſt wenn ein
ſolches Gefühl eigener Pflicht und Verantwortlichkeit unſeren
tüchtigen deutſchen Handelsſtand durchdringt wird ſeine Zu
kunft ſich wieder aufhellen

Leider giebt es ſehr viele deutſche Kaufleute die ſelbſt dieſen
minimalen Anforderungen zu entſprechen für überflüſſig halten
ſie halten zwar den Liberalismus hoch aber ſie verſchmähen
es den Liberalismus zu fördern indem ſie praktiſch für die
liberalen Forderungen wie ſie ſich in der Gegenwart und unter
den heute herrſchenden Verhältniſſen geſtaltet haben dauernd
und unter Einſetzung ihrer ganzen Perſönlichkeit eintreten Die

reaktionären Strömungen aber gehen über jenen theoretiſchen
Liberalismus zur Tagesordnung über

Verwaltung und Rechtspflege

Die Sattler und Tapezierer Zeitung hat ſich darüber
beklagt daß eine Petition von tauſend Sattler
geſellen an den preußiſchen Kriegsminiſter um Beſeitigung
der Zwiſchenunternehmer bei Lieferungsverträgen der Militär
effektenfabriken ſeit Auguſt 1895 unbeantwortet geblieben und
daß der gegenwärtige Kriegsminiſter am 13 Februar dem
Abgeordueten Dr Förſter auf eine diesbezügliche Mahnung
geantwortet hat

Mein Herr Amtsvorgänger deſſen Grundſatz ich darin
vollſtändig theile hat es für unnöthig gehalten in prinzipiellen
Fragen mit unbekannten Leuten zu diskntiren und hat
denſelben daher keine Antwort gegeben

Der ſoziale Standpunkt der ſich hierin ausſpricht iſt bereits
vielfach gegeißelt worden Die Sache hat aber auch eine
rechtliche Seite
beſchworenen Verfaſſung ſagt Das Petitionsrecht ſteht allen

Preußen zu, nicht blos denen die in den er Miniſter
perſönlich bekaunt ſind Worin beſteht aber das Petftions
recht wenn nicht in dem Recht auf Prüfung und Beantwortung
der Petition Das Allgemeine Landrecht beſtimmte ausdrück
lich als Vorbengungsmittel gegen aufrühreriſche Bewegungen

Perſonen ſind ſchuldig einen jeden
n ſich in Angelegenheiten ihres Amtes bei ihnen meldet

ehe zu hören und auf ſchleunige Unterſuchung und
fung egründeter Beſchwerden bedacht zu ſein Sollte dasn der Verfaſſung geringer ſein gis das des alten

Landrechts

Art 32 der von dem Herrn Kriegsminiſter g

Die Auflöſungen der vom Bauernverein Nordoſt ein
berufenen Verſammlungen in den ländlichen Ortſchaften werden
anſcheinend jetzt planmäßig betrieben Am Sonntag wurde
von dem Anmitsvorſteher v Böhn in Kulſow eine von etwa 120
bäuerlichen und kleinbäuerlichenm Grundbeſitzern verſchiedener
Ortſchaften beſuchte Verſammlung in Sagerke auf gelöſt weil
es nicht erlaubt ſei über Beamte Amtsvorſteher zu ſprechen
Der Berichterſtatter hatte ohne Kritik an dem Verfahren der
Gegner zu üben ja ſogar ohne deren Namen zu nennen ſich
lediglich darauf beſchränkt die Vorgänge zu ſchildern die zur

gmng der Kublitzer Verſammlungen vorigen Freitag geführt
hatten er Berichterſtatter begründete ſeine Schilderung als
eine Nothwehr gegenüber den falſchen Berichten eines dortigen
konſervativen Blattes deren Berichtigung nur mit großer Mühe
und nur theilweiſe zu erlangen ſei Der Unwille der Verſanm
lung bewies daß die Anweſenden durchweg die Empfindung
hatten wie ungerecht auch in Sagerke die Auflöſung vorge
nommen wurde Als Widerſpruch gegen dieſes Verfahren war
es wohl aufzufaſſen daß die ſechs oder ſieben mit dem Herrn
Amtsvorſteher erſchienenen Mitglieder des Bundes der Land
wirthe ausgenommen die geſammte aufgelöſte Verſammlung
ſich mitten im Dorfe wieder zufammenfand und ein dreifach
donnerndes Hoch auf den Bauernverein Nordoſt ausbrachte
Als Ergebniß der Verſammlung iſt der überaus zahlreiche Bei
tritt neuer Mitglieder zum Nordoſt zu verzeichnen

Der AnarchiſtenprozeßKoſchemann und Genoſſen
in welchem es ſich um den Mordanſchlag gegen den Polizei
oberſten Krauſe handelt wird im kommenden Monat in Berlin
zur Verhandlung gelangen Jn erſter Linie werden der 22jährige
Mechaniker Paul Koſchemann und der Tapezierer Weſtphal
des Verbrechens gegen das Dynamitgeſetz und des verſuchten
Mordes beſchuldigt die Ehefrau Weſtphal und der Schuh
macher Weber werden der Beihilfe beſchuldigt weil ſie den
Behörden nicht rechtzeitig Anzeige von dem geplanten Verbrechen
erſtattet haben Gegen die Grünkramhändlerin Frau Joſephine
Gürtler iſt Anklage erhoben worden weil ſie zunächſt nach der
That die Spuren des Verbrechens zu verdunkeln ſuchte und
außerdem kleinen Mädchen gegenüber ſich einer Majeſtäts
beleidigung ſchuldig gemacht haben ſoll

Volkswirthſchaftliches

Die ſo oft angekündigte und immer wieder hinaus
geſchobene Jnterpellation über die Durchführung
des Börſen geſetzes ſoll nun endlich zuſtande kommen Die
wirthſchaftliche Vereinigung des Reichstages iſt auf Montag
8 März berufen worden um über die Interpellation Beſchluß
zu faſſen Wenn alſo die Berathung nicht wieder vertagt
werden ſollte wird man endlich erfahren wie ſich die Agrarier
die Durchführung des Börſengeſetzes denken

Das Börſenregiſter hat im Februar nur wenig Zu
wachs erhalten Jn das Regiſter für Werthpapiere ſind in
ganz Deutſchland 296 Firmen eingetragen worden darunter 142
in Hamburg und 34 in Berlin Unter den 213 Firmen im

Waarenregiſter find 151 aus Hamburg und 20 aus Leipzig Jn
Berlin haben nur 2 Firmen ſich eingezeichnet welche Termin
geſchäfte in Kammgaru betreiben

Die Kaiferliche Werft in Wilhelmshaven hat an
den Verein Berliner Getreide und Produkten
händler die Anfrage gerichtet auf welchen Unterlagen die
Notirungen über Rüböl zu ſtande kommen und ob ſolche auch
fernerhin ſtattfinden werden Gleichzeitig wird um Angabe
ſämmtlicher im Februar für Rüböl vorgenommenen Notirungen
erſucht Der Verein antwortete er ſei außer Stande dem
Wunſche zu entſprechen da der Verein prinzipiell davon Abſtand
nimmt Notirungen herauszugeben Die in der Tagespreſſe ge
gebenen Berichte beruhen auf privater Ermittelung

Mit Tabak bepflanzt waren innerhalb des deutſchen Zoll
gebietes im Jahre 1895 21,154 ha gegen 1894 17,575 ha und
1892 14,730 ha eine nahezu ebenſo große Fläche wie im Jahre
1887 21,466 ha in welchem Jahre der Tabakbanu den ſtärkſten
Umfang im Laufe des Jahrzehnts erreicht hatte Geerntet
wurden im Jahre 1895 48,546 t trockener Tabakblätter oder
2,30 t auf 1 ba erheblich mehr als in allen 9 Vorjahren Die
Preiſe waren im ganzen etwas geringer als für die Ernten der
drei vorangegangenen Jahre für das ganze Zollgebiet iſt ein
Durchſchnittspreis von 77,7 M für 100 kg trockener Blätter
ermittelt worden gegen 84,2 M von der 9er 82,3 M von der
93 er und 80 M von der Wer Ernte Sowohl die Einfuhr als
auch die Ausfuhr von Tabak und Tabakfabrikaten während des
Erntejahres 1895/96 haben ſich gegen die vorangegangenen Jahre
geſteigert erſtere iſt auf einen Werth von 102,5 letztere von
6,1 Millionen Mark berechnet Die Tabakſteuer hat einen Er
trag von 12,4 Millionen Mark der Eingangszoll vom Tabak
48,1 Millionen Mark ergeben und nach Abzug der Ausfuhr
vergütungen verblieb ein Reinertrag der Tabakabgaben von
nahezu 60 Millionen Mark oder 5,14 M auf den Kopf der
Bevölkerung Für den Durchſchnitt der 5 Erntejahre 1891/1896
ergiebt ſich ein jährlicher Verbrauch von 1,54 kw fabrikations
reifem Rohtabak auf den Kopf der Bevölkerung

Zum Zweck der Durchführung der Unfallverſicherung
beſtanden i J 1896 insgeſammt 112 Berufsgenoſſenſchaften
darunter 64 gewerbliche mit 435,137 Betrieben und 5,409,218
verſicherten Perſonen und 48 land und forſt wirthſchaftliche mit
4,813,572 Betrieben und 12,289,415 verſicherten Perſonen Dazu
kommen noch 145 Reichs und Staats und 255 Provinzial und
Kommunal Ausführungsbehörden mit zuſammen 690,835 ver
ſicherten Perſonen ſo daß am Schluſſe des Jahres 1895 über
18 Millionen Perſonen gegen Unfall verſichert waren Hinzu
treten noch die bei den 13 Verſicherungsanſtalten der Bau
ewerks Berufsgenoſſenſchaften und der Tiefbau Berufsgenoſſen

ſchaft verſicherten Perſonen Die Zahl der angemeldeten Unfälle
betrug nach der vorläufigen Ermittelung 350,428 die der ent
ſchädigten Unfälle 86,520 Die verausgabten Enutſchädigungen
Renten betrugen 57,347,673 M gegen 50,125,782 M i J 1895

Entſchädigungen Renten zc wurden im Jahre 1896 gezahltoder angewieſen an 3329,380 Verletzte 32,707 Wittwen Getödteter
60,190 Kinder Getödteter 2173 Ascendenten Getödteter daneden
erhielten ferner 9050 Ehefrauen 19,248 Kinder und 205 Asſcendenten
als Angehörige von Verletzten welche in Krankenhäuſern unter

ebracht waren die geſetzlichen Unterſtützungen ſo daß im
Berichtsfahre zufammen 452,953 Perſonen der Unfallverſicherung
helbaßig geworden ſind Ueber die Jnvaliditäts
und Altersverſicherung iſt folgendes zu berichten
Vom 1 Jannar 1891 his Ende 1896 wurden im Ganzen
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516,820 Renten und zwar 221,115 Jnvaliden und 295,705 Alters
renten anerkannt gvon entfallen anf die 31 Verſicherungs
anſtalten 206,016 Jnvaliden und 290,140 Altersrenten anf die9 Kaſſeneinrichtungen 15,099 Jnvaliden und 5565 Altersrenten

Jm Jahre 1896 bezogen rund 220,800 Perſonen Altersrente und
179,500 Perſonen Jnvalidenrente alſo rund 400,300 Perſonen
überhaupt Rente Da ſich unter dieſen rund 800 Perſonen be
ſinden deren Altersrente im Laufe des Jahres in Jnvaliden
rente umgewandelt wurde und dieſe Perſonen deshalb vorſtehend
doppelt gezählt ſind ſo ſtellt ſich die wirkliche Zahl der Renten
empfänger des Jahres 1896 anf rund 399,500 Perſonen an
welche insgeſammt 48,4 Millionen Mark und zwar an Alters
renten rund 27,4 Millionen Mark an Jnvalidenrenten
21 Millionen Pera gezahlt ſind Den von den Verſichernngs
anſtalten ſeit cm I Januar 1891 feſtgeſetzten Renten entſpricht
überſchläglich ein Deckungskapital von rund 252,7 Millionen
Mark und mit Einſchluß der an den Reſervefonds abzuführenden
Beträge in Höhe von rund 50,5 Millionen Mark ein Kapital
von rund 303,2 Millionen Die Einnahme aus Beiträgen bellef
ch für die Verſicherungsanſtalten nach Abzug der geſammten
Verwaltungskoſten im Jahre 1891 auf rund 85,2 Millionenark 1892 84 Millionen Mark 1893 85,2 Millionen Mark
1894 87,8 Millionen Mark 1895 89,8 Millionen Mark 1896
95,4 Millionen Mark

Was unter einem mäßigen Schutzz oll vom agrariſchen
Standpunkte zu verſtehen iſt hat bei der Debatte über den
Quebrachozoll im Abgeordnetenhauſe Abg v Detten dar

Jm Reichstage hat man von agrariſcher Seite nahezu
bereinſtimmend einen Zoll von 10 M pro Doppelcentner für

alle überſeeiſchen Gerbſtoffe gefordert Herr v Detten will nicht
ſo weit gehen er will ſich mit einem mäßigen Zoll von 6 bis
8 begnügen der nach ſeiner Anſicht für die Produzenten
wie für die Konſumenten nur vortheilhaft fein würde Nun
wird Quebrachoholz in der deutſchen Handelsſtatiſtik bei der
Einfuhr auf 5 M pro Doppelcentner bewerthet Der im Reichs
tage geforderte Zoll würde darnach das Doppelte vom Werthe
der Waare darſtellen aber auch den Zoll der Herr v Deltten
fordert würde 120 bis 160 Proz vom Werthe des Quebracho
holzes ausmachen Und einen ſolchen Zoll nennt Herr v Detten

mäßig, ja er verſichert gleichzeitig es falle ſeinen Geſinnungs
genoſſen nicht ein die Fortſchritte und Neuerfindungen der Zeit
hemmen zu wollen

Parlamentariſches

P Weimar 4 März Jm Landta ge erklärte der Staats
miniſter v Groß heute auf die betr Jnterpellation daß dieVerhandlungen mit Preußen betr der Fiſenbahn Bürgel

eng noch ſchweben daß aber die Regierung falls kein
ebereinkommen zu erzielen ſei mit der Firma Kummer in

Dresden in Verbindung treten werde Der Kultusdepartements
chef v Pawel legte den abweichenden Standpunkt der Re
gierung gegenüber der Jnterpellation dar beim mediziniſchen
Studium den Beſuch einer Ohrenklinik obligatoriſch zu
machen und beim Examen den Nachweis ſpezieller Kenntniſſe in
der Ohrenheilkunde zu verlangen Sodann wurden der Ent
wurf eines Nachtrags zu dem Geſetz über die Beſteuerung
des Gewerbebetriebes im Umherziehen der eines nen
redigirten Geſetzes über die Landeskreditkaſſe eine
Petition der weimariſchen Kammergutspächter betr
Verbeſſerung ihrer Pachtverhältniſſe und die Gewährung von
Mitteln zur Ausgleichung von beim Bahnbau Triptis
Blankenſtein hervorgetretenen Härten genehmigt

Ansland
Oeſterreich Nungorn

J vühmirſhen Landtage wurde geſtern bei der
Berathung des Kommiſſionsberichts über die Regelung des
öffentlichen Volksſchulweſens in Gemeinden von gemiſchter
Nationalität der Antrag der Deutſchen anf Uebergang zur
Tagesordnung mit 132 gegen 58 Stimmen abgelehnt und
der Kommiſſionsbericht als Grundlage für die Spezialdebatte
angenommen

Wie man aus Galizien berichtet iſt es feſtgeſtellt daß
die bereits von uns gemeldeten Ausſchreitungen bei den
Wahlmännerwahlen in Czerniejow antiſemi
tiſchen Charakter hatten Während die vor dem Wahl
lokale angeſammelte Menge einen iſraelitiſchen Wähler miß
handelte kam es auch in dem Wahllokale ſelbſt zu Ans
ſchreitungen die daſelbſt anweſenden Bauern ſtürzten ſich auf
die iſraelitiſchen Wähler Es ſcheint die Parole ausgegeben
geweſen zu ſein jüdiſche Wähler zur Abſtimmung nicht zu
zulaſſen indem die Agitatoren der Menge mittheilten daß die
Jnden bereits einmal gewählt hätten Letzteres traf inſofern
zu als die betr Wähler thatſächlich ihr Wahlrecht vormittags
in der fünften Kurie ausgeübt hatten während nachmittags
die Wahlmännerwahlen für die Landgemeindenkurie vor
genommen wurden

Frankreich
Jn ihrer geſtrigen Sitzung wendete ſich die Deputirtenkammer

gegen den Klerikalismus Bei der Verhandlung über die
Giltigkeit der Wahl des Abbé Gayraud als Deputirten für
Vores hielt der Deputirte Louis Hemön eine Rede in welcher
er ausführte daß der Klerus die Republik als einen Nothbehelf
für etwas beſſeres hinnehme und in welcher er die Gefahren
und Ueber griffe des Klerikalismus keunzeichnekte Die
Kammer beſchloß mit 310 gegen 131 Stimmen den öffent
lichen An ta dieſer Rede in allen Gemeinden
Frankreichs Das Haus entſchied ſich darauf mit 353 gegen
121 Stimmen für die Veranſtaltung einer Erhebung über die in
Rede ſtehende Wahl um zu prüfen welche Rolle der Klerus
dabei geſpielt hat

Schweiz
Der Verwaltungsrath der Schweizeriſchen Nordoſt

bahn nahm das Reglement über die Gehaltserhöhungen des
Perſonals nach der Vorlage der Direktion an ie erſtmalige
Aufbeſſerung erfolgt am 1 Juli d die zweite am 1 Jannar
1899 Jn das Reglement aufgenommen wurden die Errichtung
einer Arbeiterkommiſſion und die Beſtimmung nach welcher
während des Militärdienſtes eines Angeſtellten das halbe Gehalt
gezahlt werden ſoll

Jtalien
Das vom 2 d datirte Dekret durch welches die Seſſiondes Parlaments geſchloffen wird iſt geſtern veröffent

Recht worden Durch ein weiteres Dekret wird die Depu
tirtenkammer aufgelöſt gleichzeitig werden die Neu
wahlen auf den 21 März und die Stichwahlen auf den 28 März
anſt Das neue Parlament wird auf den 5 April ein

fen
Spanien

Anf den Philippinen ſcheinen die Spanier wieder an
argen Beklemmungen zu leiden Jn Manila iſt die Garniſon
verſtärkt worden da man einen ernenten Verſuch der Auf
ſtändiſchen die Stadt zu nehmen befürchtet Es
wurden neuerdings wieder Verhaftungen vorgenommen

Enuland
Jm Unterhauſe erklärte geſtern der Staatsſekretär für dieKolonien Chamberlain in Ergänzung jener e Mit

theilun u ehe e de r der ede hervor e Forderung der Südaſrikaniſchen Republik für den durch de r r

Einfall verurſachten moraliſchen und intellektuellen Schaden
eine Million Pfund Sterling betrage

Numänien
Der Senat wählte geſtern Demeter Sturdza mit 85 Stimmen

zum Präſidenten Ein Gegenkandidat war nicht aufgeſtellt

Urugnay
Aus Montevideo liegen Nachrichten vor nach welchen dort

der Belagerungszuſtand verhängt und Befehl zur Mobil
machung der Truppen gegeben ſei

r n3e

Die internationale Peſtkonferenz
Was über den Verlauf der von der Venediger Peſtkonferenz

gepflogenen Verhandlungen in die Oeffentlichkeit dringt iſt ſo
ſpärlich und unklar daß an dem weſentlichen Fiasko des Kon
ferenzwerkes kaum noch gezweifelt werden kann Bei ehrlicher
allſeitiger Uebereinſtimmung hinſichtlich des wünſchenswerthen
Zieles und der zur Erreichung deſſelben einzuſchlagenden Mittel
und Wege hätte ſich die Peſtkonſerenz ihre ganze Geheimniß
krämerei ſparen können Daß die Konferenz ſich zu dem Loſungs
worte Diskretion Ehrenſache bekannte mußte alsbald dem
Argwohn Vorſchub leiſten daß nicht alle auf derſelben ver
tretenen Mächte ohne Hintergedanken erſchienen waren Jetzt
iſt die Konferenz nun zur Niederſetzung einer diplomatiſchen
Kommiſſion geſchritten welche die Mittel feſtſtellen ſoll um die
Vorſchläge der techniſchen Kommiſſion zur Anwendung zu
bringen Es iſt zehn gegen eins zu wetten daß die Thätigkeit
dieſer Kommiſſion die Hinderniſſe die der Entfaltung einer
wirkſamen internationalen Peſtabwehr im Wege ſtehen ebenſo
wenig beſeitigen wird wie es in Sachen der Cholera der Fall
geweſen nachdem es Thatſache iſt daß die Vereinbarungen der
Dresdener Cholerakonferenz noch bis zum heuligen Tage der
Unterſchrift und damit der Anerkennung durch Eng
land entbehren Man wird ſich im weſentlichen mit
papiernen Reſultaten und der Erkenntniß begnügen müſſen daß
von der Vereinbarung inkernationater Schußmaßregeln und
deren gewiſſenhafter Durchführung außerhalb des Machtbereichs
der europäiſchen Feſtlandſtaaten ein weiter Weg iſt dank unſerer
ſtets gilt ihrer Humanität prahlenden Vettern jenſeits des
Kanals

Jn der geſtrigen Sitzung der internationalen Peſtkonferenz
erklärten die Delegirten der Türkei Schwedens und Norwegens
den Beitritt ihrer Regierungen zur Pariſer Sanitäts Konvention
Der Beitritt der Türkei iſt auf eine Dauer von fünf Jahren
beſchränkt Die Zuſtimmung Englands zu der genannten Kon
vention iſt natürlich wieder nur unter Vorbehalten d h eigent
lich gar nicht erfolgt

Provinzialnachrichten
Weißſzenfels 4 März Prüfungen Die erſte

Lehrerprüfung amhieſigenSeminar die heute ihr Ende erreichte
beſtanden von 31 in die Prüfung eingetretenen jungen Leuten
30 Den Vorſitz bei der Prüfung führte Herr Provinzial
Schulrath Frieſe Magdeburg als Kommiſſar der Regierung
zu Merſeburg fungirte Herr Reg Schulrath Mühlmann
Merſeburg Der Prüfung in Religion wohnte Herr Sup D
Förſter aus Halle bei An der heute morgen ſtattfindenden
Auſnahmeprüfung betheiligen ſich 35 Präparanten und 1 Aus
wärtiger

s Nanmburg 3 März Schlußprüfnung Heute fand
am Domgymnaſinm die Abiturientenprüſung ſtatt bei welcher
10 Primaner das Reifezeugniß erhielten

b Merſeburg 5 März Vom Zuge überfahren
Unweit des hieſigen Bahnhofes iſt heute früh von dem von
Thüringen kommenden Schnellzuge der unſeren Bahnhof durch
fährt ohne zu halten ein junger Mann von 18 bis 20
Jahren überfahren und anf der Stelle getödtet wor
den Dem Unglücklichen iſt der Kopf vom Rumpfe getrennt und
außerdem eine Hand abgefahren worden Anſcheinend iſt der
Unglückliche eigener großer an Muthwillen grenzender Unvor
ſichtigkeit zum Opfer gefallen wenn nicht Selbſtmord vorliegen
ſollte Die Perſönlichkeit des Getödteten war am Vormittag
noch nicht feſtgeſtellt

Lützen 4 März Der Selbſtmörder, von dem wir
geſtern berichtet iſt als der Schmiedemeiſter Karl Schnabel
aus Muſchwitz rekognoszirt worden Als Beweggrund zu dieſer
That wird Schwermuth angegeben Der Kriegerverein verliert
in Sch einen braven Kameraden der die Feldzüge 1866 und
1870/71 mitgemacht hat

Magdeburg 4 März Hochwafſerwelle Nach den
Mittheilungen der Elbſtrombauverwaltung wird bei dem regel
mäßigen Verlauſe der Hochwaſſerwelle die die vorhergeſagten
Waſſerſtände nahezu erreicht oder nur um ein weniges über
ſchritten hat für Wittenberge auf einen höchſten Pegelſtand
von 4,9 m gerechnet werden können

w Roſtla a 4 März Zechpreller Jm HotelKyffhänſer hierſelbſt logirten ſich geſtern abend drei Herren
ein und verlangten Nachtquartier Nachdem ſie ordentlich
gegeſſen und getrnnken legten ſie ſich zur Ruhe Heute morgen
waren die Herren verſchwunden über Nacht hatten ſie ihren
Weg durchs Fenſter ins Freie genommen

Patente Anmeldungen Klapptiſch Guſtav Rudolph Braun
ſchweig Ertheilungen Faßausbienner Ch Hagenmüller Erfnrt
Eliſabekhſtraße Eine Ansführungéformn der durch Paten Nr 88 953 geſchützten
Vorrichtung an Deſtillations und Abſorptfonskolonnen Dr H Hirze Leiprig
Plagwitz Jvhrument zur Einführung von Arzneimitteln in die Scheide
E Kröning Ma devurg Steuerung zur Herbeiführung einer gieichmäßigen
Kolbenbewegung ſür mehnkolbige Druckwaſſer Aufze O Dunkworth
Magdeburg Luſidruckoremſe ſür Hebezenge Maſchinen dau Aktien
Geſellſchaft vorm Beck K Henkel Kaſſel Verfahren zur Herſtellung
von Dielen ans Beton mit eingelegten Eiſenſtüben P Stolte Cemhin

Gotha 4 März Stiftung Die Hinterbliebenen des
im vorigen Jahre hier verſtorbenen Eiſenwaarenhändlers Lorenz
Lange übergaben der Stadt ein Kapital von 10,000 M zu
einer Stiftung durch welche talentvollen jungen Handwerkern
eher der Beſuch von Fachſchulen uſw ermöglicht
werden ſoll

s Jeng 3 März Zum Duell Wie hier verlautet ſoll
ſich der im Duell am vorigen Freitag ſchwer verwundete
Referendar wider Erwarten auf dem Wege zur Beſſernn
finden ſo daß Hoffnung auf Erhaltung des Lebens beſteht Sein
Gegner ein Offizier iſt nicht verletzt worden Ueber die Perſön
lichkeiten der beiden Duellanten ſowie über die Einzelheiten
des Zweikampfs und über die Motive dazu vernimmt man noch
nicht das Geringſte

s Jena 4 März Lächerliche Eiferſüchtelei hat den
heutigen allgemeinen Studentenkommers zur Erinnerung
an den 100 Geburtstag des erſten Hohenzollernkaiſers zu einem
partiellen Kommers umgewandelt Nur die Corps Burſchen
ſchaften der Akademiſche Geſangverein zu St Pauli und einige
nichtinkorporirle Kommilitonen betheiligten ſich daran Sämmt
liche anderen Verbindungen insbeſondere die Landsmannſchaften
und farbentragenden Turnvereine hatten dagegen ihr Erſcheinen

ſie werden überhaupt keine größere Feierlichkeit dieſer
rt abhalten

t Jena 4 März Geſchirr überfahren Ein herren
loſes Geſchirr mit dem die Pferde durchgegangen zu ſein
ſchienen gerieth auf der Strecke HermsdorfKloſterlausnitz gerade
in dem Augenblick auf das Gleis als der Zug heranbrauſte

be ne

Meiningen 4 März Beſichtlſgung Bahn ge
nehmigt Zur Beſichtigung des Kohlenſäurewerks Bern
hardshall iſt der geſammte Landtag des Herzogthums
Meiningen hier eingetroffen Die herzogliche Regierung hat
das Bahnprojekt Eisfeld Schalkau angenommen

Gera 4 März Eine regelrechte Holzerei entſpann
ſich geſtern zwiſchen einem Lehrer und einem kaum der Schule
entwachſenen Beſucher der Fortbildungsſchule Der Lehrer wies
den Jungen zurecht und als der Bengel noch widerſpenſtigerwurde ekß dem Lehrer die Geduld Da aber ſchlug der Junge
aus und es entſpann ſich eine Prügelei bei der auch ein Theil
der anderen Schüler Stellung gegen den Lehrer nahm Der
letztere verſolgte den renitenten Schüler glitt jedoch aus und
brach einen Arm

Rndolſtadt 4 März Vom Getriebe erfaßt Der
auf der Grube Eoncordia beſchäftigte Maſchinenführer Fried
rich Winter von hier iſt geſtern früh als gräßlich verſtümmelter
Leichnam im Maſchinenraum vorgefunden Wie das Unglück ge
ſchehen iſt hat bis jetzt nicht aufgeklärt werden können doch ver
muthet man daß W die Maſchine während ſie im Gange war
geſchmiert hat und dabei in das Getriebe gerathen iſt Den ſo
plötzlich aus dem Leben Geſchiedenen betrauern eine Wittwe und
7 uumündige Kinder

Altenburg 4 i Knopffabrikant Donagth,
Der auch in weiteren Kreiſen bekannte Knopffabrikant
Julius Donath in Schmölln iſt geſtorben

Deſſaun 3 März Verlegung der Landesbaum
ſchule Zwiſchen der Staatsregierung und der Stadtgemeinde
Deſſau ſchweben ſeit einiger Zeit Unterhandlungen wegen An
kanfs eines Ackergrundſtücks von 150 Morgen Jm vorigen
Landtage wurde beſchloſſen die Landesbaumſchule von Köthen
hierher zu verlegen weit der dortige Boden zu fett ſei ſo
daß die Bänme zwar gut gedeihen ſobald ſie aber in magereres
Land verpflanzt würden nur ſelten fortkommen Die Stagts
regierung hatte zuerſt die Abſicht die Baumſchule in der Nähe
von Deſſau an der ſogenannten Hohenlache anzulegen die Boe
handlungen mit dem Beſitzer dieſes Grundſtücks dem Bergen ſchen
Fideikommiß ſind aber als geſcheitert anzuſehen weil der ge
forderte Preis für den Acker zu hoch geweſen iſt Seit einiger
Zeit handelt die Staatsregierung um den im ſog Krautwinkel
belegenen Acker der der Stadtgemeinde Deſſau gehört Der
Acker liegt noch weit außerhalb des Bebauungsplans ünd grenzt
an die Törtener Feldflur Dem Vernehmen nach will der
Staat den Acker mit 800 M für den Morgen bezahlen oder
gegen andere an der Mulde gelegene Ländereien umtauſchen

Ballenſtedt 3 März Beſtie Zwiſchen 5 und 6 Uhr
geſtern abend wurde in unſeren ſtädtiſchen Lohden eine arme
Arbeiterin von einem kaum der Schule entwachſenen Buben
überfallen und vergewaltigt Sie wurde glücklicherweiſe bald
gefunden und dem Krankenhanſe zugeführt wo ſie hoffnungslos
darnieder liegt Der Polizei iſt es hente gelungen das
Scheuſal zu ermitteln und hinter Schloß und Riegel zu bringen

8 Leipzig 2 März Spionageprozeß Ueberführung Falſcher Detektiv Von dem Thorner
Spionageprozeß iſt es in den letzten Monaten trotzdem die Be
ſchuldigten ſich in Unterſuchungshaſt befinden recht ſtill ge
worden Die Panſe iſt höchſtwahrſcheinlich mit der Affäre
Tauſch in Verbindung zu bringen denn der vielgenannte
Kriminalkommiſſar war thatſächlich wohl die Seele aller bis
her vor dem Reichsgericht verhandelten Hoch und Landes
verrathsprozeſſe Jn aller Stille wurde heute der Leichnam
des hier verſtorbenen früheren Senatspräſidenten am Reichs
gericht Dr v Hahn nach dem Bahnhof gebracht um nach
Jena überführt zu werden Dort ſoll der berühmte Kom
mentator die letzte Ruhe finden Ein 38jähriger Müller

eſelle hatte ſich zur Erleichterung verübter Betrügereien den
Charakter als Detektiv beigelegt Als er endlich verhaftet
würde ſtellte ſich heraus daß auch noch verſchiedene auswärtige
Behörden Sehnſucht nach ihm hatten

Vermiſchtes
Recht empfehlenswerther Hauswirth Des ſchweren

Landfriedensbruches der Freiheitsberanbung und Sachbeſchädi
gung hat ſich ein Hauseigenthümer und Gaſtwirth Sch inBerlin ſchuldig Wran Pei Sch wohnt ſeit dem I Oktober

der Schuhmacher welchem die e en e n
übertragen iſt Seit einiger Zeit hatte ſich W mit dem Haus
eigenthümer überworfen und der Hausre niger der bis zum
I Oktober Kontrakt hat ſollte bereits am 1 März ziehen doch
wollte W ſeine Wohnung nicht vor dem 1 April verlaſſen
Vorgeſtern früh erſchien nun Sch in der ſchen Wohnung
und hob in Abweſenheit des Portiers unter dem Vorgeben einer
nothwendigen Reparatur die Korridor und Küchenthür aus den
Angeln und nahm beide mit ſich Etwa eine Stunde ſpäter
erſchien der Hauswirth abermals in Begleitung von acht
Männern um W ſammt deſſen Mobiliar gewaltſam nach der
Straße hinaus zu beſfördern Der Schuhmacher eilte zur Polizei
und als er mit einem Schutzmann zurückkehrte waren zwar die
Excedenten verſchwunden doch hatten ſie als ſichtbare Spuren
ihrer Thätigkeit ein Sopha und mehrere Stühle zertrümmert
außerdem vermißte der Hausreiniger ſeine ſilberne Taſchenuhr
Nachmittags drang Sch in Begleitung zweier bei dem Schlächter
meiſter H beſchäftigten Grſellen und zweier unbekannten
Perſonen abermals in die Wohnung des W ein Die fünf
Männer erfaßten den Schuhmacher gemeinſchaftlich und trugen
ihn auf die Straße hinaus Dort warfen ſie den W zu Boden
ſchlangen einen Strick um ſeinen Hals um den ziemlich kräftigen
Mann durch Betäunbung wehrlos zu machen und banden ihm
dann die Hande Nun ſchlugen die fünf Perſonen mit Fänſten
und Stiefelabſätzen unbarmherzig auf den am Boden Liegenden
ein bis Weleß Nachbarslente hinzukamen und den über und
über mit Blut bedeckten aus den Händen ſeiner Peiniger be
reiten W hat wie die ärztliche Unterſuchung ergab zwanzig
chwere und lelchtere Verletzungen erlitten

Das unſichtbar gewordene Medium Aus ſpiritiſtiſchen
Kreiſen hört man daß ein junger Schwede der im vorigen
Jahre in Berlin auftauchte und als Medium ſich hervorthat
ſeit etwa vier Wochen von dort verſchwunden iſt und mit ihm

excentriſche Dame
denen Schweden ruchbar wurde erinnerte ſich eine große An
zahl Damen und Herren daß er in der Eile ſeiner Abreiſe ver
geſſen halte ihnen kleinere und auch größere gepumpte Beträge

Einige Damen ſollen über die Abreiſe
Nyſtikers ganz untröſtlich ſein
Der Briejm arkenhändler Decker in Hannover der

wie ſchon geſtern gemeldet flüchtig geworden iſt galt als eine
erſte Antorität Jhm ſandten Händler und Sammler aus dem
Jn und Auslande Marken zur Prüfung auf ihre Echtheit ein
Er iſt dringend verdächtig ihm eingeſandte echte Marken fur
ſich behalten und dafür Fälſchungen an ſeine Auftraggeber e
geben zu haben Decker s Ruf war ſo anerkannt daß er für de
Unterſuchung der Poſtwerthzeichen Preiſe fordern durfte v
über das Gewöhnliche weit hinaus gingen Während man ſo
durchweg 10 Pfg für die Unterſuchung einer Marke zahlt ga
man Decker für 1 bis 5 Stück mindeſtens 2 für jedes fernere
Stück 30 Pfg Für Prüfung des Entwerthungsſtempels d
Zähnung des Durchſtichs und des Aufdrucks verlangte er für
dis 2 Siück mindeſtens 2 für jedes fernere Stück 75
Alle Marken die er unterſuchte verſah er mit einem eigene
i h und bei einer n n gllen Richtungin mit einem doppelten Stempel An der Echtheit ſo geſtempel c

Marken zweifelte auf dem Markte kein Menſch Die Fälſchunge

Als die Kunde von dem unſichtbar e

Beide Pferde wurden ſofort getödtet und der Wagen zertrümmert
waren daher für Decker ſehr leicht Daß die zur Unterſuchung
eingeſondten Marken oft länger aäusblieben ſiel yiemandem a

die Tochter eines dortigen Fabrikanten eine etwa 2sjährige
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7 1 TreppeGegohaſts Eröffnung

Sonnabend den 6 d Mts Nachmittags 5 Uhr
X
7

X
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V
T BHEleganter Sitz vorz

28 Durch GErſparung der enorm holen Ladenmietlyen T
V bin ich in der Lage nnvergleichlich preiswerth zu verkaufen V7 Als hervorragend billig offerire ich 2V Einen Poſten Confirmanden Anzüge à Mk s 50 da Einen Poſten Herren Anzüge à k s 75 S7 Einen Poſten ſchwere Wunci u en à Mk ,90 h
S Einen Poſten ſtarke Arheits Flosenm ällk 20V Einen Poſten aben Buckskin Ameiüge à Mk 7 5 JS Vie Preiſe ſind ſreng CEst und anf jcder Pioce mit bauer Schriſt deutſch vernerht

J lade ich das geehrte Publik von Halle und Umgegend höfl zum Beſuche meines 2e O hue Kaufzwang écceiſenente L un ſie von der Wahrheit meiner Angaben zu überzeugen 3

Kaufhaus Germaniae 833

a Jnh OarlI Lewim eXSpecial Geschäft für fertige Herren und Knaben Garderobe
2 l

o 7D Leipziger Straße 5 Leipziger Straße 5
1 Treppe 1 Treppe 2d ä z See e re 7

Zur 190jähr Geburtstagsfeier
per 250Medaillen r so Gaus Messing vergoldet oder versilbert

von 10 4 an
Kaiser Broches à 75 Pfg
Silb Eichentanb Schlachtenspangen

Wiederverkäufern und Vereinen
bedeutend billiger

Carl Recke Risleben

Sophas u Matratzen
arbeitet um und fertigt nen an

L Brand Tapezier
33 Geiſtſtraße 33

Eingebundene Romane
billig zu verk Schwetſchkeſtraße 18 p l

m l

Sur bergyftehendenConſenion
I Gesangbücher Bibeln

Geschenlkkditterat r
in großer Anustvahl vorräthig

wird mein bereits aviſirtes Etabliſſement eröffnet

X

Llbucnbeitsb an

Adolf Stermfeldl Halle g

Ka

WöſcheVFabrit Kleinſchmieden 6

Otto Hendel s Buchhandlung
h 24

ar
einpfiehlt feine elegante

Herren und Damen Masken Costüme
zu billigen Preiſen

Große Auswahl
Vorzügliche moderne Stoffe für

Herren u Knabenkleider in reellen
cheagen Abgabe beliebiger

Große Answahl

Beachtenswerth
Muſterauswahl wird auf Verlangen porkofrei

Maße an Jedermann Große

Gebrüder Dold Tuchfabrikanten Villingen i Schwarzwald

Für den Anzeigenthell verantworllich W Könlg in Halle

k

1 Treppe 7

ügliche Verarbeitung dauerhafte Stoffe bei unübertroffener Billigkeit ſind die Vorzüge meiner Confeckion 7

e ee 9

Hausmacher Stuben
Handtücher Mk 6

Handtücher
3,50wich Mk 1,50

2 Mk

Goufirmanden Anzüge
in wunderſchöner Ausführung zu billigen Preiſen empfiehlt

Otto H Teip iger Str 87

e für Ilalle a S und ſanlbreiz

Puten Capaunen Poulets

Feinste Moessina Ap
Marke Costarelli 00000 per Dt

Halle Drud und Verlag von Otto Hendel

Schnee und Haselhühner tFrische Krammetsvögel Perlhühner PFasanenZarte kleine Rennthierrücken BRehwäild
Franz Kopfsalat Endivien Escarol Radiese engl
Sellery Artischoken Salatgurken Perigord Trüſfeln

r isohe Champignons Walämeister Blumenkonhl
felsinen
70 Pfg und Mk

Blutorangen ausgewählte Frächte Dtzd 1 u 1,50 MkFeinster Tafel Aufschnitt
i Sprengel Rink

Frisch eingetroffen
Ia Holländer Austern Astr Caviar

BRrüsseler Poularden IIamb Enten w Kühken ItalW olgnahühner BirkK

Leipriger

5 Str 2
Wein und Austern Stube

e

Pahrunterricht

ſepnnig ſern

Confirwations

Geschenke
größte emg billigſte

Preiſe

F R Tittel
Juwelen

Gold Hilberwaarenechte n unechte Hijonterienen r en detail
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